
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Tagblatt. 1843-1937
1885

120 (3.5.1885) Erstes Blatt



Nr. 1885.

Karlsruher Tagblatt .

128. Erstes Blatt. Sonntag dm 3. Mat

Bekanntmachung .
Nr . 1438S . Die Ausnahme einer Statistik der öffentlichen Armenpflege betreffend .

Zufolge Erlaß Großh . Ministeriums des Innern vom 23 . d. Mts . Nr . 8113 wird den ArmenrLthen de- Amtsbezirks unter Bezugnahme auf un¬
sere Bekanntmachung vom 27 . Dezember v. I . (Tagblatt 1885 Nr . 1, I . Blatt ) zu erkennen gegeben :

Zur Vermeidung von Doppelzählungen sind diejenigen landarmen Personen , für welche die Ortsarmenverbände zwar einzelne Auf¬wendungen , wie z. B . die vorläufige Bestreitung von Arznei - und Begräbnißkosten bewirkt haben , welch « aber im Urbrigeu ihre Unter¬
stützung direkt vom Landarmenverbande beziehe « , zu behandeln , wie die in die unmittelbare Unterstützung des endgtltig unter¬
stützungspflichtigen Armenvsrbands übergeführten Personen . In Gemäßheit unseres Erlasses obigen Betreffs vom 22 . Dezember v . I .Nr . 23003 und der Bestimmungen unter Ziffer 3 Absatz 4—6 der Anleitung zur Ausfüllung der Zählkarten sind daher die für solche land¬arme Personen von den OrtSarmenverbänden angelegten Zählkarten — sobald der bezügliche Aufwand zum Ersatz durch den verpflichtetenLandarmenverband anerkannt ist, — nachdem die erfolgte Ueberführung in der Zählkarte re. vorschriftsmäßig bemerkt ist, mit einem leichtenStrich zu durchstreichen . Hiervon hat der Armenrath dem betreffenden Kreisausschuß Kenntniß zu geben , welcher alsdann auch die der
fraglichen Person auswärts gewährten Unterstützungen in deren Zählkarte zu berücksichtigen hat .

Karlsruhe , den 30 . April 1885 . Großh . Bezirksamt .

_
'
_ v. Preen ._^
Bekanntmachung .

Das Ab » und Zuschreiben der Grund «, Häuser », Gewerb - und Einkommensteuer für das nächstkünftige Steuerjahr 1886 wird am
Freitag den 1 . bis Freitag den 18 . Mai d. I .»

Vormittags von 8 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr , im Geschäftszimmer des Schatzungsraths , Kreuzstraße 11 » , 2. Stock , vorgenommenwerden.
Zu diesem Zwecke wird bekannt gemacht :

I . In Bezug auf die Grund - und Häusersteuer :
Wer wegen Wechsels in der Person des Pflichtigen ab- und zugeschrieben haben will oder aus einer anderen Ursache die Berichtigung oder denStrich seines Grund - oder Häusersteuerkapitals verlangt , hat selbst oder durch einen Bevollmächtigten zu erscheinen und , sofern eS sich um das Zuschretbcnan eine dritte Person handelt , diese letztere zum gleichzeitigen Erscheinen zu veranlassen .Alle Veränderungen , welche im Grundbuche eingetragen sind , werden übrigens von Amtswegen ab- und zugeschrieben.II . In Bezug auf die Erwerb - bezw . Gewerbsteuer :
Die bisherige Erwerbsteuer besteht vom 1 . Januar 1886 an als Gewerbsteuer mit der Maßgabe fort , daß dieser Steuer künftighin nur dcrErtrag der im Großherzogthum betriebenen gewerblichen Unternehmungen unterliegt . Zu den gewerblichen Unternehmungen zählt jedoch vom nächstenJahre an die Land - und Forstwirthschaft nicht mehr , dagegen gehören zu denselben von diesem Zeitpunkt an und zwar bezüglich ihres gesummten Ge¬schäftsbetriebs: Konsumvereine mit offenem Laden , eingetragene Genossenschaften mit bankähnlichem Betrieb und auf Gegenseitigkeit gegründete , unterVerwendung von Agenten betriebene Versicherungsgesellschaften . Uebrigens sind Gewerbsunternehmer , bei welchen da - steuerbare Betriebskapital unterM Mark und zugleich dcr steuerbare Jahresertrag unter 500 Mark beträgt , auch fernerhin steuerfrei .Eine Gewerbsteuer -Erklärung haben abzugeben :

1. Gewerbsunternehmer , welche als solche zur Erwerbsteuer , entweder
a . noch nicht oder nicht in dem durch das Gewerbsteuergesetz vorgeschriebenen Umfang ;b . nur mit einem steuerbaren Ertrag unter 500 Mark und ohne steuerbares Betriebskapital veranlagt sind ;sofern sie nach dem Stande ihrer Unternehmungen beim Ab- und Zuschreiben künftig der Gewerbsteuer unterliegen ;2 . Gewerbsunternehmer , welche als solche mit einem steuerbaren Jahresertrag von 500 Mark oder mehr oder mit Betriebskapital zur Er¬werbsteuer veranlagt sind : sofern sich nach dem Stande ihrer Unternehmungen am 1 . April l . I . der steuerbare Ertrag oder dassteuerbare Betriebskapital ihrer Unternehmungen gegenüber dem veranlagten Ertrag oder Betriebskapital der letzteren derart erhöht hat ,daß gemäß Art . 16 Abs. 1 des Gesetzes eine erhöhte Besteuerung einzutreten hat .L . Eine Erwerbsteuer -Erklärung hat abzugeben :

1. wer eine erwerbsteuerpflichtige Thätigkrit begonnen hat , aber noch nicht zur Erwerbsteuer angelegt ist ;2. wer zur Erwerbstcuer bereits veranlagt ist , aber das steuerbare Betriebskapital oder den steuerbaren persönlichen Jahresverdicnst überden besteuerten Betrag schon vor 1 . Januar 1885 derart vermehrt hat , daß nach Art . 16 de» Srwerbsteuergesetzes die Steueranlagefür 1885 oder frühere Zeit nachträglich zu erhöhen ist.0 . Den Steuererklärungen nach 1 und L . 1 ist der Stand der maßgebenden Verhältnisse zur Zeit der Steuerveranlagung , denSteuererklärungen nach 2 und L . 2 der Stand der maßgebenden Verhältnisse am 1 . April l . I . zu Grunde zu legen,v . Hat ein Gewerbsunternehmer nach Obigem sowohl eine Gewerb - als eine Erwerb -Steuererklärung abzugeben , so genügt e» , die die Er¬werbsteuer betreffenden Angaben in der Gewerbsteuererklärung niederzulegen .L . Gesuche um Minderung oder Berichtigung der bisherigen Steueranlage oder um Steuerbefreiung und Steuerrückver¬gütung sind bei obiger Tagfahrt gleichfalls vorzubringen .
III . In Bezug auf die Einkommensteuer :

» Der Einkommensteuer unterliegt — vorbehaltlich der im Gesetze vorgeschriebenen Ausnahmen und Beschränkungen — das gesammte in Geld ,^ loeSwerth oder in Selbstbenützung bestehende Einkommen , welches einer Person aus im Großherzogthum gelegenen Grundstücken und Ge¬duden , au « auf solchen Liegenschaften ruhenden Grundrechten und Grundgefällen , aus im Großherzogthum betriebener Land - und Forstwirthschaft undselbst betriebenen Gewerben , aus öffentlichem oder privatem Dienstverhältniß , aus wissenschaftlichem oder künstlerischem Beruf oder irgendälterer gewinnbringender Beschäftigung , sowie aus Kapitalvermögen , Renten und andern derartigen Bezügen tm Laufe eines Jahres ,«Mcßt und zwar ohne Rücksicht darauf , ob es von andern Stenern bereits getroffen wird oder nicht .Steuerpflichtig sind :
1 . Landes - und sonstige Reichsangehörige , welche . ihren Wohnsitz ( Aufenthalt ) im Großherzogthum haben , desgleichen Reich - ausländerwelche des Erwerbs wegen ihren Wohnsitz im Großherzogthum haben : mit ihrem gestimmten steuerbaren Einkommen ;2. Reichsausländer , welche nicht des Erwerbs wegen ihren Wohnsitz im Großherzogthum haben : mit ihrem aus reichsinländischen Bezugs¬quellen fließenden steuerbaren Einkommen ;
3 . Personen , welche nicht im Großherzogthum wohnen : nur mit ihrem Einkommen aus im Großherzogthum gelegenen Grundbesitz (ein¬schließlich von Gebäuden ) und den daselbst betriebenen Gewerben , sowie mit ihren GehaltS - , Pension «- und Wartegeldbezügen au - einerbadischen Staatskaffe ;



— 1«ss —
4. Aktiengesellschaften und Kommanditgesellschaften auf Mien , Konsumvereine mit offenem Laben , eingetragene Genossenschaften mit bant-

ähnlichem Betrieb und auf Gegenseitigkeit gegründete , unter Verwendung von Agenten betriebene Versicherungsgesellschaften : mit dem¬
jenigen Theile ihres steuerbaren Einkommens, welcher dem Umfang ihres Geschäftsbetriebs innerhalb des Großherzogthums entspricht.

Personen , deren Einkommen (nach Abzug der zum Erwerb und zur Erhaltung desselben zu bestreitenden Auslagen , der auf dem Einkommen ru ,
hendm Lasten und der von ihnen etwa zu entrichtenden Schuldzinsen ) den Betrag von 500 Mark jährlich nicht erreicht , unterliegen der Einkommensteuer
nicht . Auch sind Gehalte , Pensionen und Wartegelder , welche aus einer nichtbadischen Staatskasse bezogen werden, ferner die Dienstbezüge (ein¬
schließlich der Militärpenstonen) der Militärpersonen aus der Klasse der Unteroffiziere und Gemeinen vom Wachtmeister abwärts sowie alle Sterbquartal¬
bezüge steuerfrei .

Eine Einkommensteuererklärung habe» , sofern dies nicht schon seit 1. April l . I . geschehen sein sollte , alle Personen einzn-
reichen , welche am I. April l. I . sich im Besitz eines steuerbaren Einkommens befanden und in einer zu hiesiger Gemeinde gehö¬
rigen Gemarkung ( Steuerdistrikt ) ihre Hauptniederlassung hatten » der , beim Mangel eines Wohnsitzes im Großher¬
zogthum , den größten Theil ihres steuerbaren Einkommens bezogen .

IV . Im Allgemeinen :
Druckformulare zu den Steuererklämngen werden von heute an bis zum Ablauf obiger Tagfahrt im diesseitigen Geschäftszimmer unentgeltlich

verabreicht .
Wer die ihm obliegenden Steuererklärungen nicht rechtzeitig oder in wahrheitswidriger Weise erstattet, unterliegt der gesetzliche«

Strafe . Karlsruhe , den 1. April 1885. Der Vorsitzende des Schatzungsraths .
Schnetzler .

^ Bekanntmachung.
Die Feststellung der Kapitalrentensteuer für 1885 betreffend.

Den Kapitalrentensteuerpflichtigen wird in Gemäßheit des Gesetzes vom 29. Juni 1874 (Gesetzes- und Verordnungsblatt Nr. LXIX .) hiermit Fol¬
gendes zur Nachachtung bekannt gemacht :

1. Steuerpflichtig sind :
s) Landes - und sonstige Reichsangehörige , wenn sie im Sinne des Reichsgesetzes vom 13. Mai 1870 , die Beseitigung der Doppel¬

besteuerung betreffend , ihren Wohnsitz (Aufenthalt) im Großherzogthum haben , mit dem ganzen Betrag ihres nach Artikel 2 des Gesetze«
steuerbaren Zinsen- und Rentenbezuges, ohne Rücksicht darauf , ob das gedachte Einkommen von im Jnlande , im übrigen Reichsgebiete
oder im Auslande angelegten Kapitalien oder von inländischen oder von fremden Bezugsorten hcrstammt. (Art. 3 des Gesetzes.)

d) Reichsausländer , welche im Großherzogthum wohnen , insoweit als die Kapitalien in deutschem Reichsgebiete angelegt sind , oder die
Bezüge aus letzterem Herkommen. (Art. 4 des Gesetzes.)

2. Die Kapitalrentensteuererklärungensind in der nach Artikel 22 des Gesetzes andurch festgesetzt werdenden
fünfzehntägigen Frist: vom 1. bis IS . Mai d . I .,

Morgens von 8 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr,
bei dem SchatzungSrathe abzugeben .

3. Die Aufstellung der Steuererklärungen geschieht gemäß Art. 18 des Gesetzes nach dem Stand des Vermögens v » m 1. Mai d . I .
4. Alle jene Steuerpflichtigen haben Steuererklärungen einzureichen ,

«,) welche nach dem 1 . Mai vorigen bis zum 1 . Mai d. I . erst in den Bezug steuerbarer Zinsen und Renten von mehr als 60 ^ jährlich
gekommen sind ;

b) bei welchen der Jahresbetrag der steuerbaren Zinsen und Renten nach dem Stand des Vermögens auf 1 . Mai d . I . den JahreSbetiaz
des von ihnen bereits versteuerten Zinsen- und Renteneinkommensum mehr als 60 übersteigt;

o) welche inzwischen ihren früheren Wohnsitz im Lande verlassen haben , und darum noch nicht an ihrem jetzigen Wohnsitz zur Steuer aus¬
genommen sind ;

ä) welche durch ihre im vorigen Jahre erfolgte Mederlassung im Großherzogthum steuerpflichtig geworden und vom laufenden Jahre an z: r
Kapitalrentensteuer beizuziehen sind . (Art . 13 Absatz 2 des Gesetzes .)

5. Will gemäß Artikel 19 des Gesetzes eine Stcuerminderung beansprucht oder eine Berichtigung der Steuerschuld erwirkt, oder eine Steuerrück¬
vergütung gefordert oder der Strich im Steuerregister veranlaßt werden, so ist in den beiden erstcren Fällen eine neue Steuererklärung und i»
den beiden letzteren Fällen eine das Sachverhältniß begründende Anzeige bei dem SchatzungSrathe , und zwar gleichfalls in der unter Ziffer 2
festgesetzten sünfzehntägigen Frist einzureichen .

6. Steuerpflichtige, welche Linnen dieser Frist oder längstens bis zum 31 . August d. I . die vorgeschriebene Steuererklärung nicht abgegeben habt»,
setzen sich einer Strafe aus , welche nach Artikel 27 des Gesetzes neben der nachzuzahlendcn Steuer in hem achtfachen Betrag der in den letzt«!
drei Jahren gar nicht oder zu wenig angesetzten Steuer besteht.

7. Formulare zu den Steuererklärungen sammt Anleitung zu deren Ausstellung werden auf dem Geschäftszimmer des SchatzungSrathe« Kreuz»
strafe Nr . 11 »» , ? . Stock , unentgeltlich verabreicht und wird daselbst auch über Aufstellung der Steuererklärungen den hiezu Verpflichtet «!
auf Ansuchen mündliche Belehrung gegeben.

Karlsruhe , den 20. April 1885. Der Schatzungsrath .
Schnetzler .

Einladung zur evangel. Kirchengemeindeversammlung .
2 .1 . Am Mittwoch den 6. Mai , Nachmittags 3 Uvr , findet in der kleine» Kirche eine

öffentliche Kirchengemcinde »ersammlung statt Tagesordnung : 1) Voranschlag der Kirchenkasse für die
Rechnungsjahre 23 . April 1885/86 und 1886/87. 2) Bericht und Antrag des KirchengemeindcratS
in Betreff der Erbauung einer Kirche im Bahnhofstadttcil.

Die Mitglieder der Kirchengcmeindeversammlung werden wegen der Wichtigkeit der Verband-
lungSgcgenstände zum pünktlichen Erscheinen dringend aufgefordert. Für andere Gemeindeglieder,
welche de» Verhandlungen anwohnen wollen, stehen die Logen zur Verfügung.

Karlsruhe , den 1. Mat 1885 .
Evangel . Kirchendemeinderat .
_ Schmidt .

Girrla - urrg
zur Ersatzwahl in den Synagogenrat .

Nr . 162. Mit Bezug auf unsere öffentliche Bekanntmachung v»m 8 . April d. I . Nr . 135,
Tagbl . Nr . 95 , bringen wir zur Kenntnis der hiesigen wahlberechtigten israelirischen Gemeindeglieder,
daß die Ersatzwahl in den Synagogenrat am

Sonntag den 3 . Mai d. I ., vormittags von S —11 Uhr»
im Sitzungszimmer des Synagogenrats dahier nach Maßgabe der Bestimmungen Großh . OberratS
der Israeliten vom Ä>. Januar 1885, V. -O .-BI . des Großh. OberratS Nr . 1 , stattfinden wird.

Die Wahl erstreckt sich auf ein Mitglied mit ÄmtSdaucr bis März 1889 an Stelle des ver¬
storbenen Herrn Kaufmanns Sigmund Roos .

Wahlberechtigt sind alle im Besitze der bürgerlichen Ehrenrechte befindlichen selbstständigen Ge -
meindeglicder männlichen Geschlechts. ,

Erbvorladung.
Ferdinand Segisser von hier ist in den

Nachlaß seines Vaters Ferdinand Segisser ,
Kammermusiker dahier, gesetzlich erbberechtigt . Der¬
selbe wird zu der Vermögensaufnahme und de«
Verlassenschaftsvcrhandlungenmit dem Bedeut «
vorgeladen, daß wenn er innerhalb

3 Monaten
nicht erscheint, die Erbschaft Denen werde zugetheilt
werden , welchen sie zukäme, wenn der Vorgeladcne
zur Zeit de - Erbanfalls nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre.

Karlsruhe , den 24. April 1885.
Großh. Notar

2.2. Stemel .

Pfäilder-Verstcigermig.
3 .3. In der Woche vom 18. biS. 22 . Mai

d. I . versteigern wir die über K Monate
verfallenen FahrniKpfänder bis j» Dtt »
Nr . 10 000. Die Erneuerung dieser Pfänder
ist bis zum 11. Mai d. I . zulässig.

Karlsruhe , den 13. April 188s . .Ttädt . Spar « u. Pfaudlrthkafse -Derwaltang .



— lass —
Wählbar sind alle wahlberechtigten Gemeindeglieder Mit Ausnahme derjenigen, welchen nachz . 3 der Verordnung Großh. Oberrats der Israeliten vom 30. Januar 1885 die Fähigkeit zur Be¬kleidung öffentlicher Aemter aberkannt ist.
Die Listen der Wahlberechtigten und Wählbaren liegen während der Wahlhandlung im Wahl¬lokale zur Einsicht auf.
Die Wahl ist eine geheime, die Stimmzettel müssen von weißem Papier und dürfen mit keinemäußeren Kennzeichen versehen sein.

Karlsruhe , den 18. April 1885.
Der Synagogenrat .2L — _ A. Bielefeld ._

Badischer Kunstgclvcrbeverein.
22 . Auf Veranlassung des Vereins ist in der Großh . LandeSge «werbrhalle bis einschließlich Sonntag den 10. Mai ausgestellt :Eine Sammlung silberner Prunkgefäße, auSgcfübrt von Herrn Pro¬fessor Rudolf Mayer in Stuttgart , aus dem Besitze des Herrn Hof¬juwelier Schürmann in Frankfurt : eine Anzahl Arbeiten in Bronce,Messing , Holz und Leder , von der kunstgewerblichen Anstalt des HerrnPaul Stotz in Stuttgart ; einige für das RathhauS zu Lahr bestimmteGlasgemälde , ausgcführt von Herrn Fabrikant W. Schell in Offenburg ;ein Schmuck ( Anhänger , Kette und Armband) von Herrn Juwelier E.Keller hier , nach Entwurf der Großh . Kunstgewerbeschule ; 20 Original¬aufnahmen und Architekturstudien aus Spanien , Frankreich und Nürnbergvon Herrn Archiiekt E . Bischofs in Berlin , thcilS Aquarelle, theils Zeici.nungen; 428 Stück persische, maurische , spanische und niederländische Fliesen,gesammelt von Herrn Bildhau er I . Krau th in Frankfurt a. M ._

Städtische Knabenavbeitsschnle.2.2. Mit dem 1 . Mai (ds . Js .) beginnt die Knabenarbeitsschuleihren SommerkursuS. Unter¬richtsgegenstände sind : Laubsäge - und Einlegearbeit, Holzschnitzen, Buchbinderei- und Papparbeit , event.auch Bürstenbinden. Der Unterricht findet Montag, Mittwoch und Freitag , jeweils abends von 5 bis7 Uhr , statt. Das Schulgeld beträgt 3 Mark vierteljährlich. Anmeldungen von Knaben im Alter von10 bi- 14 Jahren werden an obengenannten Tagen und Stunden im Arbcitslokal (Karl - Friedrich¬straße Nr . 9 , ebener Erde, letztes Zimmer rechtst mtgegengenommen.
_ Das Rektorat ._

Freiwillige Feuerwehr .
2.2 . Sonntag den 3. Mai , Nachmittags 2 Uhr , findet die Beerdigung unseres Kameradenttvlnrled Lackier,Wehrmann der I . Compagnie, statt , wozu wir unsere Corpsmitglieder zur zahlreichen Betheiligunzeinladen .
Versammlung V,2 Uhr am FeuerhauS der I . Compagnie in Dienstkleidung.Das Corps - Comman- o.

_ Doer ing . _ Fr . Maisch .
der am Donnerstag den 7 . Mai d . I . abzuhaltenden Bersteigerung können noch Möbel , Kleider und allerhand Fahr¬nisse rechtzeitig angemeldet werden bei Auktionator B . Ko st man nZirkel 24 . _ 3 3.

3.2. Douglasstraße 9 ist eine sehr schöne
Wohnung von 5 großen Zimmern mit Balkon so¬wie allem Zugehör an eine gute Familie auf den23. Juli zu vermiethen. Näheres beim Eigen-
thümer im 3 . Stock , daselbst .

— Fasanenstraße 15 ist eine Mansardenwoh¬
nung von 3 Zimmern , Küche. Wasserleitung, Kellerund Holzremise auf 23. Juli zu vermiethen. Nä¬
heres im 2. Stock .

— Hirschstraße 12 ist im 2. Stock desSeitenbaues eine Wohnung von 2 Zimmern, Alkov,Küche, Speicherkammer und dergl. , wozu nach
Wunsch noch ein Mansardenzimmer gegeben werden
kann , auf 2s . Juli zu vermiethen.6.4. Kaiserstraße 50 ist im Hinterhaus einefür sich abgeschlossene Wohnung von 3 freundlichen ,schönen Zimmern (GartcnauSsicht) nebst allem
nöthizen Zugehör auf 23 . Juli zu vermiethen.Näheres Kaiserstraße 50 im Lederladen.— Kaiserstraße 148 ist der 3. Stock, ent¬
haltend 6 Zimmer nebst Zugehör , auf 23 . Juli
zu vermiethen. Preis incl. Wasser rc. 1000 Mark.Näheres beim Eigenthümer daselbst .— Karl - Friedrichstraße 21 (Eingangin der Spitalstraße ) ist der zweite Stock , be¬
stehend anS 6 Himmern „r,d Zugehör , auf 23.Juli zn vermiethen . Näheres im Büreauvon Ed . Koelle .*3.2 . Kr iegstraße 21 ist auf 23. Oktober d. I .eine größere Herrschaftswohnung, Hochparterre , von10 Zimmern^ Garten und allemZugehör zu ver¬
miethen . Näheres ebendaselbst .— Kronenstraße 24 , Ecke der Kaiscrstraße,ist eine Wohnung im 2. Stock , bestehend aus 3
Zimmem und Badezimmer nebst Mansarde und
sonstigem Zugehör , per sofort oder später zu ver¬
miethen . Die Wohnung ist abgeschlossen und istmit Gas - und Wasserleitung versehen . Nähere¬im Hause selbst oder im Laden .— Leffingstraße 38 ist auf 23. Juli eine
Wohnung zu vermiethen, bestehend in 4 großenZimmern , Keller, Küche mit Wasserleitung. Nähe¬res zu erfragen im Laden .3.3. Leffingstraße 42 ist im 2. Stock desSettenbaues eine Wohnung von 2 Zimmern,Küche und allem übrigen Zugehör auf 23. Juli

2500 Kubikmeter Rheinkies
stad anzuliefern für den Bau der Filiale des
städtischen Gaswerkes Karlsruhe . Angebotestad rinzureicken bis Moutag den 4 . Mai d. I . ,Vormittags Iv Uhr , auf dem Geschäftszimmerde« städtischen Gaswerkes , wo auch die Be¬
dingungen einzusehen find. 3 .3.

Fahrniß - Versteigerung.
Montag den 4. Mai l . I .,

Nachmittags 2 Uhr anfangend, werden in der Her¬
renstraße 58 , 2 Treppen hoch , folgende Fahrnisse ,als : Herrenkleider , 2 vollständige Betten mit Roß¬

haarmatratzen , 1 Nachttisch , 1 Bügeltisch , 1 Au-
leatisch , 1 Schreibtisch , 1 Waschtisch, verschiedene
Kuchenschäfte, 1 eiserner guter Herd , 1 kleines
küchenschrankchen, 1 Anrichte , Küchengerätbc , 1
Kanapee , 1 Amerikanerstuhl und sonst verschie¬dene Gegenstände ,Vgm Baarzahlung öffentlich versteigert , wozu Kauf-«ebhaber eingeladen werden .
Karlsruhe, den 1. Mai 1885.

?2- Leop . Brombacher , Waisenrichter .

Dünger - Verkauf.
. 2-2. Dienstag den 3. Mai «r . , Vormit¬tags >/,9 uhr , wird die Matratzrnstreu ausdm Stallungen der 2. Abtheilung I . Bad. Feld-Mllerie - Regiment« Nr. 14 in Gottesaue gegenBarzahlung versteigert .

Wohnungen zu vermiethen.
. 3Z. Amalienstraße 24 ist der 2. Stock, be¬
hend aus 7 geräumigen Zimmern , sämmtliche

Parquetböden, Küche, Badekabinct nebst Stal -
AS für 4 Pferde » Futterraum , Kutscherzimmer

Wagenremise , auf 23. Juli oder früher zu ver-"Wen . Näheres im 2. Stock daselbst .
, A2 - Blumenstraße 19 ist der 3 . Stock von
^Zimmern , auf die Straße gehend, mit Wasser -

und sonstigem Zugehor auf 23. Juli zuSiethen . Näheres im Laden.

zu vermiethen . Nähere- zu erfragen im 1 . Stock
daselbst oder Amalienstraße 24.*3.3. Luisen st raße sind zwei schöne Woh¬nungen , jede von 2 Zimmern , Küche und Keller ,auf 23 . Juli zu vermiethen . Zu erfragen Marien¬straße 31 im Laden .

3.3 . Marien st raße 1 ist eine Wohnung imvierten Stock (Seitenbau) von 2 Zimmern und
Küche an ruhige Leute zu vermiethen . Zu erfragenim untern Stock .*2.2. Marien st raße 43 ist eine hübsche Par¬terrewohnung von 3 Zimmern , Küche und Man¬sarde auf 23. Juli zu vermiethen. Näheres Wer¬
derstraße 28 im 3. Stock .— Rüpvurrerstraße 56 ist eine neu her¬gerichtete Mansardenwohnung von 2 großen Zim¬mern nebst Zugebör auf 23 Juli billig zu vermiethen.— Scheffelstraße 38 ist der 3. Stock, be¬
bestehend aus 3 Zimmern , 1 Mansardenzimmer.Keller , Antheil an der Waschküche und dem Tro¬ckenraum des Speichers , auf 23. Juli zu ver¬miethen .

— Scheffelstraße 40 ist der 2. Stock, be¬
stehend aus 3 Zimmern, 1 Mansardenzimmer, Keller,Antheil an der Waschküche und dem Trockenraumdes Speichers , aus 23. Juli zu vermiethen .— Scheffelstraße 42 ist der 4 . Stock, be¬
stehend aus 3 Zimmern, 1 Mansardenzimmer, Keller,Antheil an der Waschküche und dem TrockcnraumdeS Speichers , auf 23. Juli zu vermiethen.Schützenstraße 38 sind auf Juli 4 Zimmer ,Küche , Keller an ordentliche Miether zu ver-
miethen ._ 4.3.

87 . DaS Haus Hirscbstraße 88, auf 13.Juni zum Beziehen fertig , kann vermietketober verkauft werden . Dasselbe hat großenGarten . Näheres Hirschstraße 38, Bürean .
— Eine schöne Wohnung von 3 Zimmern , Küche,Keller und Holzfiall ist an eine kleine, ruhige Fa¬milie auf 23. Juli zu vermiethen. Näheres Wer -

dcrstraße 14 , parterre.
3.3 . Eine schöne Wohnung von 5 Zimmern,Alkov , Mansarde , Kammer sammt Zngebör undGarten ist auf 23. Juli zu vermiethen. NäheresSophienstraße 28 im 1 . Stock .

3.3 . Ecke der Rüppurrer - und Luisenstraße (Neu¬bau) sind noch Wohnungen von 2 , 3 und 4 Zim¬mem mit Küche, Keller , Wasserleitung und Glas¬
abschluß auf 23 . Juli zu vermiethen . Nähere Aus¬
kunft Rüppurrerstraße 40 im Laden .

3.3 . In dem neu erbauten Wohnhause Mühl -burger-Allee 19 ist die Bel -Etage , enthaltend 7Zimmer und Zugehör, auf 23. Juli oder früher zuveruiiethen . Näheres Stephanienstraße 76.
— Auf 23. Juli in schöner und gesunder Lage

zu vermiethen : eine elegante Bel-Etage von 8 großenZimmem mit allem Zugehör , Veranda , Erker,Balkon, Garten , mit oder ohne Stallung für 2 bis3 Pferde. Zu erfragen im Kontor des Tagblattes .
4.3. Ecke der Kaiser - und Waldstraße 34ist über zwei Stiegen eine schöne Wohnungvon 6 Zimmern nebst allem Zugehör , übereine Stiege find 2 Zimmer , welche stch zueinem Büreau , Comptoir rc . besonders eignen ,auf 23. Juli z» vermiethen . DaS Nähereim Weißwaarengrschäft .

Auf dm 23. Juli beziehbar ist Bismarck¬
straße 73 die Hochparterre- Wohnung , bestehendaus 5 Zimmem , der Neuzeit entsprechend , Bade-kabinet , 2 Mansarden rc. sowie Vorgärtchen, zuvermiethen . Das Nähere zu erfragen Stephanien -
straße 96, parterre.

Wohnungen zu vermiethen:
Eine Wohnung in der Hirschstraße , 2. Stock,6 Zimmer , Alkov , Küche , Keller und Man¬

sarde , Preis 900 Mark ;
eine Wohnung, Sophienstraße , 2. Stock , 5Zimmer, Alkov, Balkon, große Mansarde , Gar¬

tengenuß , Preis 1100 Mark ;
eine Wohnung , Kaiserstraße , 4. Stock , 5 Zim¬mer und Alkov ist billig zu vermiethen.Sämmtliche Wohnungen sind auf 23 . Juli

zu vermiethen . Nähere Auskunft ertheilt A .Monninger , Büreau Herrenstraße 7. 2.2.

Stille Wohnung in fckonemj
Lustgarten

sogleich oder später zu vermiethen , bestehend kn3 bis 5 Zimmern. Küche u. s. w . mit Gartenge¬nuß, in freier, gesunder Lage , 10 Minuten vor derStadt , für 300 bis 450 Näheres Zähringer -straßk114 . 2.4,
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Kronenstraße Sv

ist auf 23. Juli d. I . eine Parterre -Woh -
uung , bestehend aus 4 Zimmern , Alkoven ,
Küctie , Keller , Speickrr nebst Gas - und
Wafserleitungseinrichtung , an eine ruhige
Familie zu vermiethen. Näheres im 2. Stock
daselbst . 3.3.

ch. . . - - ch
Ein sehr geräumiger Laden

in bester Lage der Kaiserstraße, Schattenseite, ist
per 23. Juli zu vermiethen . Zu erfragen im
Kontor des Tagblattes ._

—
Laden zu vermiethen .

16.10. Per 23 . Juli ist in guter Lage der Kaiser¬
straße ein schöner Laden mittlerer Größe , der Neu¬
zeit entsprechend eingerichtet , mit oder auch ohne
(Heinere ) Wohnung zu annehmbarem Preise zu
vermiethen. Reflectanten wollen gefl. ihre Adressen
unter Chiffre L . L . 26 im Kontor des Tagblattes
niederlegen .

Zimmer zu vermiethen.
— Ein gut möblirtes Zimmer mit oder ohne

Pension, für einen Herrn oder Schüler , ist auf 1.
Mai zu vermiethen : Waldstraße 38 im 3 . Stock .

— Waldstraße 75 sind zwei im 2 . Stock gelegene ,
schöne , unmöblirte Zimmer , wovon eines auf die
Straße gehend, auf 23 . Juli an eine einzelne Person
zu vermiethen . Näheres im Laden .

*2.2. Ein möblirtes , auf die Straße gehendes
Zimmer ist an zwei Herren auf l . Mai zu ver-
miethen : Scheffelstraße 42 im 3. Stock ._*2.2. Schloßplatz 3, Eingang Kronenstraße, sind
im 3 . Stock rechts zwei möblirte Zimmer sogleich
zu vermiethen ._

*2.2. Hirschstraße 64 , in schöner Lage , ist ein
besseres Zimmer mit oder ohne Schlafzimmer so-
gleich oder auf 15. Mai zu vermiethen .

*2 .2. Hirschstraße 26 ist im zweiten Stock ein
einfaches , gut möblirtes Zimmer an einen Herrn
oder Schüler sogleich billig zu vermiethen./ - — -

Ein gut möblirtes Zimmer ist auf den 1.
Mai zu vermiethen : Kaiserstraße 223 im 2.
Stock . 3 .2.

»>_*2.2 . Ein schön möblirtes, auf die Straße gehen¬
des Zimmer, mit zwei Kreuzstöcken und besonderm
Eingang, ist Schloßplatz 6 , 2 Treppen hoch links,
zu vermiethen .

*3 .3. Ein schön möblirtes Zimmer ist sofort an
1 oder 2 bessere Fräulein zu vermiethen: Bahn-
hofstraße 32 im 3 . Stock ._ _*2-2. Kaiserstraße 161 , eine Stiege
hoch, ist ein möblirtes Ammer zu ver¬
miethen.

Dienst-Anträge.
H Dienstpersonal aller Art findetv , stets die besten Stelle « durch
Urban Schmitt , Haupt- Ccntral-Büreau, Blumen-
straße 4 (Ecke der Herrenstraße)._ —

Dienst-Gesuche.
*2.2. Ein Mädchen , welches schön bügeln und

waschen kann und sich willig allen häuslichen Ar¬
beiten unterzieht, sucht bei einer kleinem Herrschaft
eine Stelle . Der Eintritt könnte sofort geschehen.
Näheres Sophienstraße 65 im zweiten Stock .

— Mädchen , welche gut und einfach kochen
können, Zimmer-, HauS -, Küchen- und Kinder¬
mädchen suchen Stelle « durch Urban Schmitt ,
Haupt- Central-Büreau , Blumenstraße 4.

MLbeltipezicr-Gcsuch.
2.2. Ein tüchtiger Möbelarbeiter wird sofort

gesucht bei

_ « rtvskabvr .

Eia Schleifer u. Polierer,
welcher aufNähmaschinenschiffchen bewandert
ist, findet dauernde, selbstständigeStellung mit
hohem Lohne bei 3.2.

Georg Baum Lt Cie . ,
in lirkvi » gm Bodensee ( Schweiz ) .

Hiermit erlaube ich mir , ergebenst anzuzeigen , daß ich unter heutige
Tage am hiesigen Platze

Karl-Friedrichstraße 15, neben der Großh . Landesgewerbehalle,
ein ^Cvlvnialwaare» , Delikatessen- uud

Cigarren Geschäft
eröffnet habe.

Durch Benützung geeigneter Bezugsquellen kann ich meine geehrten Kunden
mit vorzüglichen Qualitäten bei billigsten Preisen sorgfältigst be
dienen und empfehle mich, geneigtem Zuspruch gerne entgegensehend ,

hochachtungsvoll

Karlsruhe, 3 . Mai 1885. 2.l .

Geschiifts -ErjjffllMlg und Empfehlung.
Hiermit erlaube mir , ergebenst anzuzeigen, daß ich unter heutigem Tag

am hiesigen Platze ein
Droguerie-, Material-, Färb- u. ColomalVsaren-Geschsst
errichtet habe.

Höflichst bittend, mein Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen , sichere
ich pünktliche , aufmerksame Bedienung und billigste Preise zu .

Hochachtungsvoll
AL . IloLAoÜLL ,

3.3 . Ecke der Akademie- und Douglasstraße .

I klimm
IVIinei'Ll- ki'unnen.

Lsleroloxmll«
kr » iilk»rt MI .

Dexöt in Larlsrubs bei 20.2'

M
au8 der

ürstsu Larlsrudsr karküiusrlo - nnck loilstte -Leilen-I 'a.brik
I

'
. L 8otin

, MjMMöi ,

/hva^sss//) / s//r/a'§ Ave/Aor/at/st
empüelllt

ksrküiverle -llanälnnK,
4 Lurl - rrLeärlobstr » 4 .

M
anerkannt desto Toilsttssmks snin tägliodon Oobranobo , snr Lsrstellllv«

und Drbaltung eines keinen Teint ; seit 30 dabron erprobt »
rvirksamstes , dnrodans Zuverlässiges Lsilinittsl gegen alle Lantkrankbeitsn , 8eropbe> ^Hoobtsn , Drüsen, Lröpks, Verbärtnngen , Ossobvürs (selbst bösartige szrxbilitisono ), 8enruv
den sto. gegen veraltete bartnäekigs l^älls dieser ^sbsolnt mnsobädliob und als Zuverlässig erprobt gog
das Ausfallen der Laars sto. I*n8tlll »i» , äusserst virksaw gE ^-
Erkältungen , Lobloimbustsn, Vsrdauungsbesobvsrdsn sto. ; sind ru belieben auron » ?
grösseren ^ .potbeksn , Drognsn- und Ainsrulvasserbandlungeu und durok die Dirsktiou
Ladss Lrankenbeil , Tölr . In Larlsrubs bei : L » I««, k . lVollk L 8obn's vetail ;

I HVoIk lV « e . , lK , lU«»«I», kriseur, Lirsekstrasso l2. ^ä .nskükrbobs Löbranedsanveissnuge n auk Verlangen gratis und franko. - -
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r Kellnerinnen -
O bessere , finden vorzügliche Stellen durch

das Haupt -Placirungsbüreau von K . Trö¬
ster, Karl- Friedrichstraße 3._

-

Lehrling -Gesuch.
3.3. Für eine große Fabrik auf dem Lande

wird zu sofortigem Eintritt ein junger Mann
mit bester Schulbildung als Lehrling auf das
kaufmännische Büreau unter günstigen Be¬
ringungen gesucht . Selbstgeschriebene Of¬
ferten unter l8 « . L« « L befördert das
Kontor deS Tagblattes .
> - -- ^

*2 .2 . Für einen jungen Mann . 17 Jahre
alt , welcher eine höhere Schule besuchte , wird
Beschäftigung auf einem Büreau gesucht . Gefl .
Offerten unter Chiffre IV . L' . 26 an das Kon¬
tor deS Tagblattes erbeten .

^ ^ ^
Laufstelle -Gesuch .

2 .2 . Eine gesetzte Person sucht eine Laufstelle .
Zu erfragen Karserstraße 237 imIHinterhau s , parterre .

Hausverkauf.
Wegen Verlegung meiner Apotheke

nach der Schützenstraße setze ich mein
Haus , Bahnhofstraße 12 , unter sehr
günstigen Bedingungen dem Verkaufe
aus .

Dasselbe ist gut gebaut , vorzüglich
unterhalten und besteht unten aus Laden
mit 2 Zimmern und Küche , in den
oberen Stockwerken aus je 5 Zimmern
und Küche.

Ferner sind verschiedene Speicher¬
kammern, trockene, gewölbte Keller , ein
sauberer, sehr geräumiger Hof , Wasch¬
küche , Werkstätteraum , Holzremise und
ein Hintergebäude mit Wohnung und
Stallung vorhanden .

2-2- Apotheker .
D »e Villa Schirmerstraße 1 V

enthaltend 9 Zimmer und Zugehör , elegant
auSgrstattet , ist auf 23 . Juli oder früher zuverkaufen oder zu vermirthen . Näheres Ste -
Phanirnfiraße 76 . 3 .3.
3.3.

Feil
ein in gutem Zustande , rentables ,
Garten versehenes Haus — in der Nähe des

'
Schloß¬

zweistöckiges ,
Nähe des Sch

mit

Platzes . Preis 40,000 M . Näheres auf schriftliche
Anmeldung im Kontor des Tagblattes unter Nr . 1000 .

Haus -Verkauf .
Ein ueues Haus mit großem Laden in6.3 .

derder Kaiserstraße ( Schattenseite ) ist zu verkaufen .N äheres Zähringerstraße 114 ._V Hausverkanf .
H G 3 .3 . Ein Haus in lebhaftester Lage hie -

figer Stadt , in welchem 2 Läden einge¬richtet find und sich zu jedem Geschäftsbetrieb eig¬net , ist wegen Ankauf eines größern Etablissementssofort für 25000 Mark zu verkaufen . AnzahlungMO Mark. Näheres bei K. Tröster , Commis-sions -Büreau , Karl Friedrichfiraße 3 , in Karlsruhe .
*22. Zu verkaufen :

ein gut erhaltenes Tafelklavier , für Anfänger
geeignet , um den Preis von 60 M . Näheres So -
phic nstraße 12 im 2 . Stock des Hinterha uses .

*2 .2 . Eine Garnitur : ein vollständiges Bett , eine
Imams -Iongus , eine Kommode , ein Ovaltisch , ein
runder Tisch mit Marmorplatte , ist zu verkaufen :
Karlstraße 21 u im 2. Stock .

_

Pianino ,ein sehr schönes , mit gutem Ton , hat im Auftrag«Mg zu verkaufen : 3 .2 .
Auktions - Geschäft .

Ein Kin -
bn Alter von 10 Tagen wird in Verpflegung zugeben gesucht . Gefl . Anerbietungen unter I -.»m Kontor des TagblstteS abzugeben . *2 .2 .

v > 6 gkö88tk ^ lI8« 3tl!
in Zarnirtsri « z.

ZDA -LLLGLL - W 'SLlGIL
bei den billigsten Kreisen bietet , dis

H »tk»drik

Lebe der Lniser- u . Hsrrenstrasse 19 .

Amikllliiig l^ im Welle.

Hiermit mache ich die ergebenste Mittheilung , daß ich in Folge
Liquidation der Firma Leiter L Kleidermacher ,mein Geschäft auf hiesigem Platze , Waldstraste Nr . unter der
Firma

auf alleinige Rechnung führen werde .
Mein Lager ist in den neuesten Stoffen deutscher, englischerund französischer Fabrikate bestens assortirt und sichere ich bei guter Aus¬

führung und passendem Schnitt sorgfältigste und billigste Bedienung zu .
Das mir seit Jahren geschenkte Vertrauen bitte ich mir auch fürmein neues Unternehmen gütigst bewahren zu wollen und sehe ich ge¬

neigtem Zuspruche entgegen .

Hochachtungsvoll

d . I 'rautvsiu , MiäermaelM ,
Woldstmßc 14 (2. Stock),

im Hause des Hofhutmacher L . Schweinfurth .

Wer an das Kleidergeschäft MvNv » «E in Liquidationhier noch eine Forderung hat , wolle mir innerhalb 14 Tagen Rechnung zu¬senden ; gleichzeitig fordere ich die säumigen Schuldner dieser Firma auf —
zur Vermeidung gerichtlicher Betreibung — innerhalb genannter Frist ihren
Verbindlichkeiten nachzukommen .

Karlsruhe , den 29 . April 1885 .
Der Liquidator : HVNN . Iker IlUitKvr -2 . 2 . 223 Kaiserstraße 223 .



Ankauf .
Den allerhöchsten Preis für Gold ,

Silber , getragene Herren - und Damen¬
kleider , Betten rc . zahlt

Frau aus Bruchsal .
Adressen wolle man bei Herrn Octroi -

erheber Keller vor dem Bahnhof , und
bei dem Octroierheber am Mühlburger
thor abgeben . 4 .3.

Das Möbelmaqazin ,
vereinigter Schreinermeister e. G ., Karlsruhe i. B -^

Zäpfler Gesuch .
3 .2. Für eine gut renemmirte Wirtschaft in

bester Lage der Stadt wird ein kautionSfähigcr
Zäpfler auf sofort oder auf 23 . Juni gesucht. Gcfl .
Offerten bittet man einzureichen unter Chiffre L L
im Kontor des Tagblattes .

Unterrichts -Anerbieten .*3 .2. Französischer Unterricht wird durch eine
Dame (geborene Französin ) erteilt . Zu erfragen
im Kontor des Tagblattes .
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Anzeige .
Meine Wohnung und mein Geschäfts¬

zimmer befinden sich von heute an —
vis -g.- vi8 der bisherigen — bei Herrn
Müllejsns , Kaiferstrafie 1 24 rr ,
2 . Stock . 22.

Karlsruhe den 27 . April 1885 .
Notar Bender .

Lnxon VLonvoLo ,
vr . ok v6ii1a1 -8urZtzr^

Ln Amerika approb . LaLinarLt.
Sprechzeit : S —L und 2 —« Uhr .

IL » l8vr8lr » 88v 88 ,
10.3. neben dem Museum-

Zur gefl . Notiz .
2 .2 . Wegen Theilnahme an einer zahnärztlichen

Konferenz in Frankfurt bin ich Samstag den 2.
und Sonntag den 3. d. M . von hier abwesend .
Jedoch können dringende Reparaturen an künstl.
Zähnen , sowie Einlagen in schmerzenden Zähnen
auch während meiner Abwesenheit auf 'S Beste be¬
sorgt werden . Achtungsvoll

Lri »8t I - vInMnK , Zahnarzt ,
Kaiserstraße 215 .

3 .3. Allem Irrthum vorzubeugen , theile
ich den geehrten Herrschaften mit , daß sich
mein StellenvcrmittlnugS Büreau

Herrenftraße 2V ,
parterre , befindet und nicht mehr Wald »
siraße 37 . Habe dorten keine Vertretung
noch irgend Jemand beauftragt , Commissio¬
nen für mich entgegen zu nehmen .

Hochachtungsvoll
Vran IL » 8l ,

Commission « - u . LtellcnverniittlungSbüreau ,
2S Herrrnstraße 2S.

223 Kaiserstraße 223 , empfiehlt
S18I»eI ,

sowie
und übernimmt

Solide , prompte und stylgerechte Ausführung .
'

Billigste Preise .

llLTDRIVI A *
Vollständige Zimmereinrichtungen ,

ibernimmt Tapezierarbeiten und Reparaturen jeder Art .

63 .

Unterzeichneter tritt mit Heutigem sein in der Kaiserstraße 213 g3
legenes ^

Blumcnbiiiderei - und Pslanzeitticrkauf -Geschäft
käuflich an Herrn Kunstgärtner Albert Harnisch ab . Indem er für das
ihm von Seiten des verehrl . Publikums in so reichem Maaße zu Theil ge¬
wordene Zutrauen bestens dankt , bittet er gleichzeitig , dasselbe auch auf seinen
Nachfolger gefälligst übertragen zu wollen .

Die Aufgabe meiner Gärtnerei und der ausgeschriebene Pflanzenausver¬
kauf steht mit dieser Geschästsübergabe in keinerlei Verbindung .

Hochachtungsvoll

Handelsgartner.
Bezugnehmend auf vorstehende Bekanntmachung , empfehle ich mich zur

geschmackvollsten Anfertigung aller Bindereien , sowie überhaupt aller in 's
Fach schlagenden Arbeiten unter Zusicherung reellster Bedienung und billigster
Preisnotirung . Hochachtungsvoll

Kunst - und Handelsgärtner ,
6 .6 . Kaiserstraße 215 .

Wirthschastseröfsnmlg und Empfehlung.
Ich erlaube mir , ergebenst anzuzeigen , daß ich am Samstag den 2 . Mai

die neu renovirte Restauration

Reue Bierhalle , Kaiserstraße 42,
eröffne und gutes Karlsruher sowie vorzügliches ächt Bayerisches Bier
aus dem ehemaligen

Markgräslichen Hosbrriuhaus Ansbach ,
gegründet 1V7O ,

direkt vom Eiskeller weg verzapfen werde , außerdem werde ich mir durch auf¬
merksame Bedienung , gute und billige Speisen sowie durch von mir selbst
gezogene Weine die Gunst des verehrten Publikums zu erringen suchen .

Hochachtungsvollst

zur neuen Bierhalle , Kaiferstraße L2 .
Hofbräu gebe auch in Gebinden von

meinem Depot hier ab , der

Renen Bierhnllc , Kniserstr. 42.
Für das

Ehemalige Markgräflichc HosbrSnhaas Ansbach.
33 Ili « «It lr iliijkvirl - rniivrvi Äi »8vttvlr .

Hofbräu -Waggonsbestellungen nimmt
entgegen , sowie Auskunft ertheilt gerne
unser Repräsentant Herr R . Gold »

schmit , Kaiserstraße 26 hier.

! le

Ikitt < il » iriii
- er Schwetzinger Aetieirgefettschaft . .Gxportbier Iw 12 Pf , Lagerbier 1 « 10Pf

bei

2.2.
Restauration zum Salinen,

Ln - wigsPlatz .
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Die Weinhandlung Nsx H««b«rMr,3V Kronenftraße
macht hiermit auf ihr großes und reichhaltiges Lager eother und weißerin- und ausländischer Weine aufmerksam,als :

Weiße Ungar-Weine
in Flaschen von M . I .— bis M . 5 .—

per Flasche.

Rnlhe Tafelweine,
insbesondere :

Burgunder in Fäßchen von 20 Liter
an s. 95 Pf . per Liter , per Flasche ohneGlas 85 Pf.

Feine Bordeaux-Weine
in Flaschen von M . 1 .10 an bis M den

feinsten CHLteau-Weinen.
Feine Burgunder -Weine

in Flaschen von M . 2 .— an per Flasche .
Rothe Ungar-Weine

in Flaschen von M 1 .20 bis M . 5 .—
per Flasche .

Weiße Tafelweine,
badische, Pfälzer und rhein-hessische in Fäß¬

chen von 20 Liter an ä. 45 Pf . bis
90 Pf . per Liter-

Rheingauer-Weine
in Flaschen (von ersten Firmen) , lt.
Preisliste von M . 1 .— bis M . 10 —

per Flasche-
Mosel-Weine

in Flaschen, lt . Preisliste von M - 1—
bis M . 4. — per Flasche.

Feine Badische Weine
in Flaschen ans den Jahrgängen von 1868,1870, 1874 und 1878 von 95 Pf . bis

M - 3— per Flasche ;
hierunter feine Gewächse aus den Kel¬lereien - es St . Andreas -Hospita -

les in -Offenburg .

Mousßrende Weine und
Champagner,

diverse gute Marken ,
insbesondere :

a . Oppraann ,
bei Bezug von Flaschen L M - 2.<5,
// V „ ^ „ 2 .60.

Dejsert-Weine,
lt. Preisliste von M . 1 .75 bis M . 5—

per Flasche.

Spirituosen :
ff. Sckwarzw . Kirschenwaffer

L M . 2.50, 2 .75 uuv M . 3 .- per Flasche,
Zwetfchgenwafser ,
Keidelbeergeist ,
Rum , Arac , Cognac .Proben können sowohl in meinen Kellereien vom Faß entnommen , als auch in's Hans geliefert werden , ebenso stehenPreiscvurante gerne zu Diensten.

unä

in allen Arten bei

k. ^ls^er L
ItoväeUplatri.

Wir empfehlen einen ganz ausgezeichneten

10.8.

Carl Malzacher , Hoflieferant,Lammstraße 5 ,
Gottfr . Drollinger , Leopoldstraße .

Die Theebnndlung
von 8 . LIun »

: ?npfiehlt ihren Thee (directer Bezug von China)! k den verschiedensten Sorten zu billigst gestellten? Nasen. Bei Abnahme von mindestens 5 PfundsMos --Preis . —

Dpargeln
per Pfund 50 Pfg .,d»n Herrn L. Kopf in Egaenstein , tref-'kd täglich ein bei

Waldstraße 45.
» Vormerkungen werden bei mir sowie vonMn Aug . Lösch , Kaufmann , Kaiser-11 5 , entgegengenommen .

Schwctzillger Spargeln^ ffen täglich frisch ein und empfehle^ billigsten Tagespreis.
L' kSirSI'LS-t-i. Hirschstraße 31 .

Sonntag den 3 Mai

Großes Itreich-Concert
mit heiterm Programm ,

ausgesührt von einer Abtheilung des Musikchors des 1 . Bad . Leib-Grenadier-
Regiments Nr 109 .

Anfang L Uhr. Ende gegen 8 Uhr.Eintritt 2« Pfennig .
/ Bei ungünstiger Witterung findet das Concert im Saale statt .

_ Sonntag den 3 . Mai

ausgeführt von der
Kapelle des 3. Bad . Dragoner-Regiments Prinz Karl Rr. 22,unter Leitung ihres Stabstrompeters Herrn W . Möbius .Anfang 3 Uhr.Eintritt für Nichtabonnenten 40 Pfg . , für Abonnenten 20 Pfg.Bei ungünstiger Witterung in - er Festhalle.
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XXSI. Tonkünstlerfest.
<2 42-

Gefammtchorprobe . 2L

l

Von Samstag den 2 . Mai ab täglich (mit Ausnahme Sonntags ) erscheinend.
Von diesem Tage an ist die Expedition : Kaiserstraße ISS , im Bäcker
Burkhardt '

schen Hause, neben Gebrüder Faber . Annahme von Abonnements
und Inseraten . Einzelverkauf der Dorfzeitung 3 Pfennig » des Zeitigen
illustrirten Sonntagsblattes 3 Pfennig , des illustrirten Zseitigen Unterhal¬
tungsblattes S Pfennig .

(Die Vergrößerung unseres Blattes tritt im Laufe des nächsten Quartals nach Aufstellung einer
größern Maschine ein ; bis dahin bitten wir um Nachsicht und Geduld ).

Verlag und Redaktion : Ludwig Krapf .

Sonntag den 3 . - . M , Nachmittags Uhr,
Druck und Verlag der Ehr . Kr. Mülker 'schru Hoflmchbandlung, redigirt unter Verautwortltchkeit »en W. Müller in Larltruh«.
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